
Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Dienstag, der 03.03.09

Markus 16:16
von Th. Gebhardt

Markus 16:16 
Wer glaubt und getauft wird, soll gerettet werden; wer aber nicht glaubt, der wird verdammt werden.  

Der Herr stellt uns hier die Möglichkeit der Errettung vor Augen. Was der Herr uns hier durch Sein Wort sagt,
hört sich sehr einfach an. Es ist auch sehr einfach, wenn wir Gottes Wort einfach so nehmen, wie es
geschrieben steht. Die Frage ist, verstehen wir überhaupt, was Gottes Wort uns hier sagt?

Ich möchte mit dem letzten Teil des Satzes beginnen. Da steht etwas, das sehr eindeutig ist. Und weil es so
eindeutig ist, wollen wir es auch zuerst betrachten. "Wer aber nicht glaubt, der wird verdammt werden." Das
ist eine sehr einfache Wahrheit. Jeder, der nicht glaubt, ganz gleich ob er getauft ist, ob er das Gesetz hält,
ob er irgendwelche geistliche Gaben hat, ob er ein sehr guter und edler Mensch ist, wird verdammt werden.
Wenn Du nicht glaubst, ist es auch egal in welche Kirche oder Gemeinde Du gehst, ganz sicher wirst Du
verdammt werden. Das klingt sehr hart, aber Gott lässt es extra so klar und eindeutig niederschreiben. 

Was Dich also vor der Verdammnis schützen kann, ist allein die Tatsache, dass Du jemand bist, der nicht
ungläubig ist. Unglaube bedeutet sichere Verdammnis. 

Nun können wir eine andere Wahrheit in diesem Text finden und diese Wahrheit heißt: "Wer (auch immer)
glaubt und getauft wird, wird errettet werden." Dies ist auch eine unumstößliche Tatsache, die uns Gottes
Wort hier zeigt. Wir sehen hier in diesem Text also zwei Dinge, über die es niemals zu streiten lohnt.

1. Wer glaubt und getauft wird, wird errettet werden.
2. Wer nicht glaubt, der wird verdammt werden.

Wir finden hier keine direkte Aussage darüber, was mit jenen wird, die zwar glauben aber nicht getauft sind.
Sehr wohl aber können wir aus diesem Text ableiten, dass Glauben vor  der Taufe kommen muss.
Andererseits lässt uns der Text die Freiheit, auf Grund der ersten Hälfte des Textes, Glauben und Taufe als
eine Einheit zu sehen. Als zwei Dinge, die zusammengehören, um errettet zu werden. Es wird uns hier nichts
über jene berichtet, die nicht getauft sind.

Die Frage ist, was willst Du? Du hast, betrachten wir nur diesen Text heute, die Wahl zwischen sicherer
Errettung, dann musst Du glauben und Dich taufen lassen, und der sicherern Verdammnis, wenn Du nicht
glaubst. Wirst Du ohne dass du glaubst getauft, bist Du auch ganz sicher verdammt. Zum Beispiel denken
viele, sie sind errettet durch die Säuglingstaufe. Aber ich frage Dich, konnten die Säuglinge glauben? Glaubst
Du, ohne Dich taufen zu lassen, dann haben wir in diesem Text keine direkte Aussage, was geschieht. 

Du siehst also einerseits, wie wichtig der Glaube ist, gleichzeitig aber zeigt Dir Gottes Wort an dieser
Bibelstelle einen wirklich sicheren Weg zur Errettung und der ist – Du musst glauben und Dich taufen lassen!
Die Frage ist, willst Du Gottes Wort tun? 

Wenn ja, glaube an den Herrn JESUS Christus. Glaube, dass ER Dein ERRETTER ist und lass Dich taufen
und Du hast das Versprechen Gottes, dass Du errettet wirst. Gottes Wort ist zuverlässig. Du kannst IHM
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vertrauen. Darum, lass Dich erretten aus diesem kaputten Leben und folge dem Herrn JESUS nach. Gottes
Dinge sind immer einfach, deshalb tue, was Dir Gottes Wort sagt und erlebe, dass Gottes Wort wahr ist!
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